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WTB Großes Hauptquartier 29 Mai

Feindliche Monitore die ſich der Küſte näherten wurden

Den Flugplatz bei Furnes bewarfen deutſche Flieger

Auf beiden Ufern der Maas dauert der Artilleriekampf
mit unverminderter Heftigkeit an Zwei ſchwächliche franzö

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
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t Her Vorſturm der Oeſterreicher Amtlicher Bericht der Heeresleitung
et Die Erfolge die die öſterreichiſchungariſchen Truppen
tker bisher 79 r haben ar rer r 377i zrt lichen Geländegewinn zutage Er beträgt nachten ver Tiefe gemeſſen an einzelnen Stellen bis zu 12 und Weſtlicher Kriegsſchauplatz

15 hre in s n gig etem Kriegführung im Hochgebirge berückſichtigt ferner den hart Werer agigen Widerſtand den die Jtaliener zu leiſten verſuchen durch Artilleriefeuer vertrieben
iſt ferner den Umſtand daß alle die Kämpfe gegen befeſtigte
un Stellungen ausgeführt wurden und daß ſich an zahlreichen erfolgreich mit Vomben
i Punkten Sperrforts Panzerwerke und permanente Anlagenſich befanden ſo muß dieſer Geländegewinn der in nicht ganz

14 Tagen erzielt worden iſt er umfaßt allein ſchon
Hut über 250 Quadratkilometer italieniſchen tmer Bodens als außerordentlich groß bezeichnet werden Zewieſen
icht Ein weiteres Kennzeichen der bisherigen Kämpfe iſt
und die geringe Widerſtandskraft die die ita Nichts Neuestige lieniſchen permanenten Werke geleiſtet und s Aeues

die den öſterreichiſchen Vormarſch kaum in nennenswerter
Weiſe aufgehalten und verzögert haben Die äußere Sperr
fortslinie wurde im erſten Anſturme genommen Vier
Panzerwerke fielen dem erſten Anſturme zum Opfer und
durch dieſe Lücken konnte ſich der weitere Vormarſch der
K u K Truppen ohne jede Störung vollziehen Auch die
zwiſchen der äußeren und inneren Befeſtigungslinie befind
lichen befeſtigten Stellungen ſind ohne weiteres erobert und
durchbrochen worden Jetzt iſt der Kampf um die innere
Lerteidigungslinie Aſtago Arſiero Fugazza Paß im Gange Und ſchon ſind die öſterreichiſch
ungariſchen Truppen an mehreren Stellen durch die be
feſtigten Linien durch gebrochen Die beiden Panzer
werke Caſa Ratti und Cornolo dicht vor Ar
ſiero und der Monte Moſchicce ſowie die ſtändige
Talſperre Val Afſa ſüdweſtlich des Monto Rotto

Gewalt der Oeſterreicher und Ungarn Jenſeits der beiden gewaltig befeſtigten jetzt aber ſchon be
ſchädigten Tore von Arſiero und Aſiago winkt die Weite der
vizentiniſchen Ebene

Was die Siegesbeute anlangt ſo ſind et w a 30 000
Jtaliener gefangen genommen Es entſpricht dies der
Gefechtsſtärke an Jnfanterie von etwa 128 Armee
korps Hierzu müſſen noch die zahlreichen blutigen Ver
luſte gerechnet werden die bei den erbitterten Nahkämpfen
nicht unbeträchtlich geweſen ſein werden Die Zahl der er
beuteten Geſchütze beträgt über 280 entſpricht alſo im
allgemeinen der Ausrüſtung von vollen zwet Armeekorps

Die Jtaliener haben wie man aus dieſen Angaben klar und
deutlich erſieht bereits eine ſehr empfindliche Einbuße an
ihrer militäriſchen Widerſtandskraft ſowohl in perſoneller
wie materieller Hinſicht erlitten Die Einbuße an Geſchütz
material wird ſich namentlich in den ſpäteren Kämpfen
deutlich zeigen Die Geſamtausrüſtung des italieniſchen
Heeres wurde auf etwa 1400 Geſchütze berechnet von denen
beinahe 300 verloren gegangen ſind Ein Erſatz läßt ſich in
kurzer Zeit überhaupt nicht beſchaffen Beſonders empfind
lich wird auch der Verluſt der ſchweren Artillerie ſein unter
denen ſich beſonders zahlreiche 28 Zentimeter Haubitzen be
lünden Nimmt man alles zuſammen erwägt man daß die
Italiener 14 Tage lang hintereinander täglich geſchlagen
und zurückgeworfen worden ſind ſo iſt man wohl berechtigt
von einer ſchweren Niederlage des italieniſchen Heeres zu
prechen deſſen Einwirkung auf die Geſamtlage ſich noch
r nicht vollkommen überſehen läßt

Jtalien ahnt die kommende Kataſtrophe
zZürich 27 Mai Die Neuen Zürcher Nachrichten

geben folgendes ihnen aus Mittelitalien zugegangene Bild
über die in Jtalien am Jahrestage der Kriegserklärung
herrſchende Stimmung Die Verhältniſſe haben in Jtalien
zu einem koloſſalen Umſchwunge der Jdeen geführt Es
ibtietzt keinen Bürger mehr der nicht gegen
e Fortſetzung des unheilvollen KriegesStellung nimmt Ein allgemeiner Jammer
zeht durch das Land Die völlige Ausſichtsloſigkeit
re auch nur geringen Erfolges läßt in ſehr weiten Kreiſen

v große kommende Staatsunglück ahnen Jn der armen
d wlkerung iſt die Not und Arbeitsloſigkeit
i end geworden Die Einberufungen haben unerſetz
iche Lücken geſchlagen und es ſollen wie man ankündigt
d noch weitere folgen Bereits ſpricht man von der neuen
äinberufung aller drei Kategorien der Jahrgänge 1870 76
gert der mißratenen Unterſtützung der Familien und An

örigen ſind die Folgen größer als in irgendeinem anderen
egführenden Staate Daher werden die Klagen mit jedem

cher lauter und ſie drohen nachgerade einen gewalttätigen
arakter anzunehmen Ein unbeſchreiblicher Haß

wi en England hat überhand genommen Jm geheimen
i uſcht man daß Deutſchland ein großer Schlag gegen Eng

nd gelänge
o

o B c rämidordi alt güno 28 Mai Nach römiſchen Meldungen
s ſcher Blätter wurde nach dem erſten Mißerfolge inSüdtirol die bſetzung aller Generale vorgenommen die ſich

ihrer Aufgabe

im befeſtigten Raume von Aſiago ſind bereits in der

Oberſte Heeresleitung

Der Reichskanzler in München
WTB München 29 Mai Der Reichskanzler traf heute

vormittag mit den Herren ſeiner Begleitung hier ein Er
wurde vom Legationsrat im Miniſterium des Aeußern Frei
herrn v Stengel dem preußiſchen Geſandten Botſchafter
Freiherrn v Schoen und em preußiſchen Geſandtſchaftsattachs
Baron Rothſchild empfangen Der Reichskanzler der feld
graue Generalsuniform trug wurde am Bahnhof vom Publi

ſati deſſen Bruder Flügeladjutant des Königs iſt mußte
wegen ungenügender Vorbereitung der Defenſive im unteren
Etſchtale gehen Andere werden ihm bald folgen und Männer
an ihre Stelle treten deren Namen wie dem italieniſchen
Volke erzählt wird für ihre militäriſchen Fähigkeiten bürgen
wenn fie auch wegen Zenſurſchwierigkeiten noch nicht genannt
werden dürfen

Jtalieniſche Offenſive bei Välong
Haagag 28 Mai Der Times Korreſpondent in Salo

niki berichtet daß die Jtaliener in Valona offenbar eine
Offenſive begonnen haben Aus Koritza wird berichtet daß
ſie die Höhe von Kedervitza auf dem rechten Ufer der Vol
juſa beſetzt haben und das gegenüberliegende Dorf Va ſ
ſiari das durch die Oeſterreicher beſetzt iſt beſchießen und
zerſtören Die Jtaliener fordern die Bewohner der Dörfer
in der Umgegend des Fluſſes auf ihre Wohnungen zu ver
laſſen da die Dörfer in nächſter Zeit im Operationsgebiet
gelegen ſein würden Die Jtaliener gehen auch in der Rich
tung auf Berat vor 7 Red

Vom Balkan
Der bulgariſche Vormarſch im

Struma Tal
WTB Sofig 28 Mai Amtlicher Bericht vom 27 Mai

Heute ſind Abteilungen unſerer im Strumatale operierenden
Truppen aus ihren Stellungen vorgedrungen Sie haben
den Südausgang des Engpaſſes von Rupel ſo
wie die anſtoßenden Höhen öſtlich und weſtlich des Struma
fluſſes beſetzt

Die Salonikioffenſive ein Bluff
Berlin 29 Mai Das B erhält von beſonderer

Seite die Mitteilung daß die angeblich drohende Offenſive
der Entente in Mazedonien ein reiner Bluff ſei Die RNach
richt über die Verſammlung von 100 000 oder mehr Serben
in Saloniki ſei gleichfalls unwahr

Der amtliche türkiſche Bericht
WVTB Konſtanktinopel 28 Mai Bericht des

Haupkquarkiers An der Jrakfront keine Veränderung
An der Kaukaſusfronk auf dem rechten Flügel Ge

fechte zwiſchen Erkundungs abteilungen Ein überraſchender
Angriff einer feindlichen Kompagnie auf unſere vorgeſchobenen
Poſten ſcheikerke und wir machten einige Gefangene Jm
Zenkrum Ruhe Auf dem linken Flügel vertrieben wir durch
einen Gegenangriff den Feind der einen Teil unſerer Vor
poſtenſtellungen beſetzt halke und erbeuteten eine Anzahl Ge
wehre und Pionierwerkzeuge

Ein die Halbinſel Gallipoli überfliegendes feindliches
Flugzeug flog in der Richkung auf Imbros ſobald einer un
ſerer Flieger erſchien Ein in der Umgebung von Keuſten

nicht gewachſen gezeigt haben 3 General Bru
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Redner

Uhr Abbeſtellungen vor
ſoweit ſolche zuläſſig

ſind müſſen ſchriftlich erfolgen

Erſcheint tägli alvor nd ne n
äfte

ſtelle Gr Brauhausn geſchaffen Mar n

Heftige Artälleriekämpfe an der Mags
krieben Zwei feindliche Monitoren und einige Torpedobsot
beſchoſſen darauf unſere in der Umgebung aufgeſtellte Artil
lerie ohne Wirkung Als ein Monikor durch unſer Gegen

feuer gekroffen wurde ſtellten alle feindlichen Schiffe das
Feuer ein und entfernten ſich

Sonſt nichts von Bedeukung
v

Stürmiſche Friedensdebatte in
der franzöſiſchen Kammer

Genf 28 Mai Auch die franzöſiſche Kammer hak n
ſiſche Angriffe gegen das Dorf Cumières wurden mühelos ab ihre Friedensdebatte Sofort bei Beginn der geſtrigen Nach

mittagsſitzung brachte der ſozigliſtiſche Abgeordnete Alexan
der Blanc einer der Delegierten der Kientaler Kon
ferenz eine Jnterpellation ein in der er anfragte
warum die Militär und Zivilbehörden Verſammlungen in
denen die ſtändig wachſende Teuerung erörtert werden ſolle
verböten Blanc führte aus der Miniſter Malvy hatte eine
Verſammlung in Avignon mit der Teuerungsfrage als
Tagesordnung verhinderta aus Furcht daß Blanc in der
Verſammlung über ſeine Reiſe nach Kiental ſprechen würde
Man habe den Einberufern der Verſammlung vorgeworfen
daß ſie Revolutionäre wie Blanc als Redner zuließen
Wenn die ſozialiſtiſche Partei revolutionär ſei wie erkläre
die Regierung es ſich daß drei Mitglieder dieſer Partei zu
ihr ſelbſt gehörten Beifall auf der Linken Malvy er
widerte die Militärbehörde habe es für nötig erachtet ge
wiſſe Verſammlungen die zu Unruhen hätten führew

kum freudig begrüßt Er bewohnt in der Reſidenz als Gaſt können zu verbieten Die Verſammlung in Avignon hätte
des Königs die Kurfürſtenzimmer zu derartigen Zwiſchenfällen führen können Dem Präfek

ten ſei bekannt geworden daß gewiſſe ernſte Kund
jgebungen für den Frieben vorbereitelworden wären Es dürfe aber nichts geſchehen was die

Moral des Landes verwirren und ſeine Widerſtandskraft
ſchwächen könne Blanc brachte darauf eine Tagesordnung
ein wonach die Kammer das Verſammlungsrecht der Ar
beiterorganiſationen und der Beſprechung der Teuerungs
fragen beſtätigt Malvy ſtellte dagegen das Vertrauens
votum das mit 376 gegen 106 Stimmen angenommen
wurde

Der ſozialiſtiſche Abgeordnete RaffinDugens brachte
hierauf eine Jnterpellation über die in letzter Zeit im
Namen Frankreichs gehaltenen Reden Poincarés und
Briands Briand verlangt namens der Regierung die
Vertagung der Jnterpellation Raffin Dugens fährt fort

Es gibt eine beſondere Stelle in der Ant
wortrede Greys auf das Kanzler interview
in der Grey ſagt wenn der Krieg und die öffent
liche Meinung in Deutſchland auf den Punkt
angekommen wären wo die Verbandsmächte
durch Friedensreden das Ende des Krieges
näher bringen könnten würde er Rede auf
Rede halten Raffin Dugens fährt fort

Es gibt ein anderes mit England verbündekes
Land wo ſich Reden auf Reden folgen Gewiſſe unter
dieſen Reden tragen ſtatt zur Herbeiführung des Frie

dens zu deſſen Verlängerung bei
Auf eine Unterbrechung des Präſidenken DDeschanel er

JIJch will die Notwendigkeit meiner Jſterpellation
begründen Es iſt mir ja verboten worden meine An
frage im Amtsblatt ſchriftlich niederzulegen Eine Dik
tatur bereitet die andere vor Großer Lärm

Da Redner fortfährt Die zwei Völkergruppen die ſich
aufeinanderſtürzten bricht die Rechte in lebhafte erregte
Zwiſchenrufe aus

Deschanel nimmt zur Kammer gewandt das Wort zu
folgender Erklärung Jch begreife Jhre Gefühle Wenn
es einem Franzoſen in den Sinn kam anzunehmen daß die
Provokation zum Kriege nicht einzig und allein von Deutſch
land ausgegangen iſt ſo wäre das ein gottesläſterlicher Ge
danke der alle Franzoſen brandmarken müßte Wenn ich
dieſen Satz zuerſt nicht beachtet habe geſchah es weil ich
nicht vermuten konnte daß derartige Handlungen von efttem
Franzoſen begangen werden konnten Die Mehrheit der
Kammer erhebt ſich und klatſcht ſtürmiſch Beifall Jch
warne den Redner zum letzten Male Raffin Dugen
fährt fort Jch wollte nicht ſagen daß ſich Frankreich auf
Deutſchland ſtürzte Jch habe oft genug erklärt wie die
Völker von mehr oder minder ſchlechten Regierungen ge
täuſcht und in den Abgrund geſtürzt wurden Jch habe oft
genug die Taten des Deutſchen Kaiſers und der deutſchen
Militärkaſte getadelt Zwiſchenrufe Die Handlungen des
deutſchen Volkes ſind zu tadeln Jch glaube daß das
Jnterview und die Rede Greys den Frieden herbeiführen
können Es garf nicht ſein daß in gewiſſen Verbands
ländern gewiſſe Jrrtümer den Grund für eine Verlängerung
des Krieges bilden

Die Kammer lehnt dann durch Handerheben die Be
und Ada erſchienenes Torpedoboct wurde durch Feuer ver ſprechungd der Interpellation ab und beſtätigt nach heftiger
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Weſchwerde der äußerſten Linken über die Geſchäftsführung

Des der keine Gegenprobe zugelaſſen habe dieſen
Beſchluß

Die franzöſiſche Stellung von Esnes
unhaltbar

Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus Rotterdam
Gerichte engliſcher Korreſpondenten von der franzöſiſchen
Front bereitenaufden Verluſtder Stellungen
von Esnes und ſüdlich des Punktes 304 vor
gegen die die Deutſchen umfangreiche Vorbereitungen ge
troffen haben

Eine neue franzöſiſche Anleihe
T V Haag 27 Mai Jn haolländiſchen Bankkreiſen

verlautet aus London daß die Finanzen der franzöſiſchen
Regierung wieder erſchöpft ſind Den Londoner Großbanken
zufolge wird von der franzöſiſchen Kammer binnen kurzem
eine neue Anleihe von 5 bis 10 Milliarden
Franken gefordert werden 57

England
Die iriſchen Unruhen gehen weiter

WIB London 27 Mai Jn Dublin wurde heute
bekannt gemacht daß wegen der in gewiſſen Teilen Jrlands
noch immer andauernden Unzufriedenheit und Unruhen das
Kriegsrecht in ganz Jrland bis auf weiteres in Kraft bleibt

England ſucht amerikaniſche Werte
London 27 Mai Der Schatzkanzler beabſichtigt eine

beſondere Einkommenſteuer von 2 Schilling auf das Pfund
Sterling auf amerikaniſche Wertpapiere zu legen mit der
Abſicht den Uebergang der amerikaniſchen Wertpapiere aus
dem Privakbeſitze in den Beſitz des Staates zu befördern

un
Der Seekrieg

Berlin 28 Mai Ein deutſches Unterſeeboot hat am
Hormittag des 26 Mai vor der Themſe Mündung den bel
giſchen Leichter Volharing verſenkt

London 27 Mai Lloyds meldet daß der Dampfer
Herkules deſſen Nationalität noch nicht feſtſteht ver

ſenkt worden iſt
Nach Beobachtung von der nordkurBerlin 28 Mai

ländiſchen Küſte iſt am 27 Mai nachmittags ein ruſſiſches
Minenſuchboot im weſtlichen Eingange des Rigaiſchen
Meerbuſens auf eine Mine gelaufen und geſunken

Die Portugieſen gegen den Krieg
e B Budapeſt 29 Mai Der Peſter Lloyd meldet

von der ſpaniſch portugieſiſchen Grenze Jn den Garniſonen
der portugieſiſchen Landarmee mehren ſich die Fälle von
Meuterei Auf den Höhen von Ajeda und Santa Cata
ling ſind jetzt Maſchinengewehre aufgeſtellt weil die re
publikaniſche Garde in vielen Fällen wo ſie gezwungen
wurde gegen Zuſammenrottungen einzuſchreiten ſich da
gegen auflehnte von den Waffen Gebrauch zu machen
Meutereien ſind in Liſſabon in Santa Caſtello Branco
Baga und Oporkto an der Tagesordnung Die Straßen
hallen wider von den Rufen Wir wolken keinen
Kriegl Die Mobiliſierung hatte bisher das
denkbar kläglichſte Ergebnis Die wehr
pflichtige Bevölkerung flüchtet in Scharen
Jn einzelnen Städten fanden zwiſchen den Flüchtlingen und
der Gendarmerie wahre Kämpfe ſtatt bei denen es auf
beiden Seiten blutige Opfer gab

Die Azoren und die Kaprerdiſchen Jnſeln wurden zu
Stügtzpunkten für die engliſche und franzöſiſche Flotte aus
gebaut Ueberall im Lande ſind Munitionsfabriken
errichtet worden

Freier Durchzug für Portugals Truppen
durch Spanien

WTB Bern 28 Maj Der Madrider Vertreter des
Echo de Paris verzeichnet in der ſpaniſchen Hauptſtadt

umlaufende Gerüchte die er aber als falſch bezeichnet wonach
England die ausdrückliche Forderung oder wie andere be
haupten eine einfache Anfrage wegen eines eventuellen
Durchmarſches portugieſiſcher Truppen durch ſpaniſches Ge
Wir nach Frankreich an die ſpaniſche Regierung gerichtet
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Wilſons Friedensrede
Waſhington 27 Mai Feuter Wilſon hielt

am Freitag die erwartete Rede vor der Friedensliga
in der er ſagte

Die Urſachen des europäiſchen Krieges ſeien gegenwärtig
unweſfentlich Die großen Nationen der Welt müßten
ein Abkommen über die Grundlage ihrer gemeinſamen Jn
tereſſen erreichen Erſtens ſei jedes Volk berechtigt ſeine
eigene Souveränität zu wählen zweitens hätten die klei
nen Staaten ein Recht auf gleiche Achtungihrer Scuperänität und Integrität wie die großen Staaten
drittens hätte die Welt Anſpruch darauf von
jeder Störung des Friedens befreit zu wer
den die von einem Angriff ausgehe Wilſon ſagte ſchließ
lich die Vereinigten Staaten ſeien bereit ſich jedem Bund
von Nationen anzuſchließen der ſich zur Verwirklichung
dieſer Ziele und zum Schutz gegen ihre Verletzung bilde

Recht und Eigentum in den Vereinigten Staaten ſeien
durch den Krieg ſehr in Mitleidenſchaft gezogen Je länger
der Krieg daure deſto tiefer würden ſie davon betroffen
Sr ſollte ein Ende nehmen Sobald er beendet
wäre wären die Vereinigten Staaten ebenſo ſehr wie die
Kriegführenden daran intereſſiert daß der Friede
daunernd werde wofern es überhaupt ein Vorrecht der
Vereinigten Staaten ſei einen Vorſchlag zu machen oder
eine Friedensbewegung unter den kriegführenden Völkern
anzuregen Es ſei ſicher daß das Volk der Vereinigten
Staaten den Wunſch hege daß die Regierung

folgende Richtlinien
innehalte erſtens Beilegung des Zwiſtes zwiſchen
den Kriegführenden was die Jntereſſen der Vereinigten

Amtliche Meldung der Heeresleitung

WT7TB Großes Hauptquartier 28 Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

e Erkundungsabteilungen drangen nachts an
mehreren Stellen der Front in die feindlichen Linien in der
Champagne brachten ſie etwa 100 Franzoſen als Ge
fangene ein

eſtlich der Maas griff der Feind unſere Stellungen am
Südweſthange des Toten Mannes und am Dorfe Cumidres
an er wurde überall unter großen Verluſten abgeſchlagen
Oeſtlich des Fluſſes herrſchte heftiger Artilleriekampf

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine Aenderung
Ein ruſſiſches Flugzeug wurde in der Gegend

von Slonim im Luftkampf abgeſchoſſen Die Jnſaſſen
zwei ruſſiſche Offiziere ſind gefangen

Balkan Kriegsſchauplatz
Es hat ſich nichts Weſentliches ereignet

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 28 Mai Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Richts von Vedeutung

Jtalieniſcher Kriegsſchauplaui,
Unſere Truppen bemächtigten ſich des Panzerwerkes

Cornolo weſtlich von Arſiero und im befeſtigten Raume
von Aſiago der beſtändigen Talſperre Val Aſſa
ſüdweſtlich des Monte Jnterrotto

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der unteren Vojuſa Geplänkel mit italieniſchen

Patrouillen Die Lage iſt unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant
a d

ſelbſt ſie ſeien in keiner Weiſe Partei im Streite zweitens
Eine allgemeine Vereinigung der Nationen um die
Sicherheit der Hochſtraßen der See für den
gemeinſamen unbehinderten Gebrauchaller Völker der Welt unverletzt aufrecht zu erhalten
und um zu verhindern daß ein Krieg begonnen
werde entweder gegen dieſe Verträge oder ohne Warnung
und ohne volle Unterwerfung der UArſachen unter die Mei
nung der Welt Das fei eine tatſächliche Bürgſchaſt für die
territorigle Jntegrität und politiſche Unabhängigkeit

à

Herr Wilſon ſpricht ein großes Wort gelaſſen aus Hatte
die Welt auch ein Recht von der Störung des Friedens
ſeitens der Amerikaner befreit zu werden als ſie den
Spaniern Kuba entriſſen und die Philippinen

Dann die Achtung vor der Jntegrität Muß
es nicht als Hohn angeſehen werden wenn Herr Wilſon die
Entente unterſtützt und dabei von einer Achtung
der Jntegrität der Staaten ſpricht Was wollte denn
Serbien als die Narodna Obranja gegen Oeſterreich Ungarn
gegründet wurde Oeſterreichiſch ungariſchen Boden Was
wollte Jtalien bei ſeiner Kriegserklärung an Oeſterreich
Oeſterreichiſchen Boden Was wollte Frankreich Elſaß
Lothringen Was will noch heute England Deutſchlands
Kolonien Was will Rußland Konſtantinopel Und es
wollte auch Oſt und Weſtpreußen wie Nikolai Nikolaje
witſch Prätentionen in Jnſterburg zeigten als er ſich etwas
voreilig Majeſtät titulieren ließ Was will Japan
Tſingtau und die deutſchen Südſee Jnſeln Deutſchland aber
ſoll nach Herrn Wilſons Willen gar nichts wollen denn
die Jntegrität der Gegner muß geachtet werden

Auch mit der Souveränität iſt es ein eigen Ding Als
Oeſterreich Ungarn die Morde von Seragjewo ſelbſt unter
ſuchen und verfolgen wollte war das ein Eingriff in Serbiens
Souveränität als aber ein paar Amerikaner auf engliſchen
Munitionsſchiffen untergingen kümmerte ſich Wilſon gar
nicht um die ſelbſtgewählte Souveränität Deutſchlands ſon
dern warf ſich zum Richter auf Als Deutſchland ſich das
nicht gefallen laſſen wollte war Herr Wilſon wenigſtens
nach ſeinen Worten kriegsbereit Theorie und Praxis liegen
bei ihm recht weit voneinander entfernt

Die amerikaniſche Poſt Note
iſt laut Köln Jtg nach zuverläſſigen Angaben aus Wa
ſhington ſehr entſchloſſen im Tone beſonders infolge der in
letzter Minute hinzugefügten Aenderungen Die Abſendung
einer Note über die Rote Kreuz Blockade gilt noch als un
ſicher wird aber erwartet da das Land eine feſte Haltung
gegen britiſche Gewalttätigkeiten und würdige Neutralität
verlangt Selbſt die ſonſt rabiate Preſſe ändert den Ton

Die Aeußerungen des Reichskanzlers machten in Wa
ſhington einen ſehr guten Eindruck

Ein Entgegenkommen Wilſons gegenüber
England

W TB Rokfterdam 27 Mai Ausführliche Meldung
Den Londoner Times wird aus Waſhington telegraphiert
Die amerikaniſche Note erklärt nach eingehender Darlegung
daß England und die meiſten anderen Länder in früheren
Kriegen die Unverletzlichkeit der neutralen Poſtſendungen ge
achtet haben daß in dem gegenwärtigen Kriege Deutſchland
keine Poſtſendungen beſchlagnahmt habe auch nicht von Schif
fen kriegführender Länder Die Note fährt fort

Die amerikaniſche Regierung neigt zur Anſchauung daß
gewiſſe Poſfſendungen wie Effekken Kupons und ähnliche
Werfpapiere ols Handelsware zu betrachten und der ent
ſprechenden Behandlung durch die Kriegführenden unkerwor
fen ſind Auch Poſtanweiſungen Schecks und andere handel
bare Papiere die als Geldeswert angeſehen werden können
werden als Handelsware betrachtet Briefe Schiffspapiere
Poſtanweiſungsliſten und andere Papiere dieſer Art werden
auch wenn ſie ſich auf die Ein und Ausfuhr vom Feindesland
beziehen falls ſie nicht auf ein und demſelben Schiff mit der
errreden auf die ſie ſich beziehen verfrachtet werden als
orreſpondenz betrachtet werden und Anſpruch darauf haben

unbeläſtigt durchgelaſſen zu werden
Was über die Wertpapiere geſagt wird ſtellt

Staaten beträfe ſo verlangten ſie nichts Reſentliches für ſich l gegenüberdem urſprünglich von Seiten Ame

rn

rikas eingenommenen Standpunkt einträchtliches Entgegenkommen dar Man glaun
infolgedeſſen in Waſhington daß man ohne große Schwieri t

keiten über den toten Punkt hinwegkommen wird zum
England in der letzten Zeit viel getan hat um die Schwieri
keiten über die geklagt wird zu vermindern 3
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Man muß geſtehen daß dieſe Note Wilſons an England
von ſeinem Auftreten Deutſchland gegenüber ſeltſam abſticht
Auch Deutſchland gegenüber hatte Herr Wilſon ſeinen Stand
punkt geändert jedoch zuungunſten Deukſchlands während er
England gegenüber ſeinen früheren Standpunkt zugunſten
Englands aufgab Das iſt die Neutralität Wilſons

Vermiſchke Kriegsnachrichken
Das Ergebnis der 4 öſterreichiſchen Kriegs

anleihe
WTB Wien 27 Mai Rach endgültiger Feſtſtellung

haben die rn auf die vierte öſterreichiſche Kriegs
anleihe 4442 Millionen Kronen ergeben Die
Zeichnungen der Armee im Felde find in dieſem Betrag noch
nicht enthalten

Ein von den Mittelmächten gebrochenes Herz
Wie die Bukareſter Seara meldet hat ſich Filipescuy

infolge der politiſchen Aufregungen ein Herzleiden zugezogen
weshalb er ſich vom volitiſchen Leben zurückziehen wird

v

Ernährungsfragen im Reichs
haushaltsausſchuß

Jn der heutigen Sitzung des Reichshaushalts Ausſchuſſes
wurde zunächſt der von dem Abg Dr Südekum erſtattete Be
richt über die Kriegsſteuer feſtgeſtellt Darauf wurde die Er
nährungsdebatte bei dem Punkte

Butker Milch Fett
fortgeſetzt Der Berichterſtatter gab zunächſt eine
Ueberſicht über die zur Behebung der Butternot angewandten
Maßnahmen Zur Reichsbutterkarte hat man ſich
bisher noch nicht ent ſchließen können Der Poſt
verſand iſt bis jetzt nicht unter Kontrolle geſtellt Jn vielen
Städten iſt eine Anrechnung der durch die Poſt eingehenden
Mengen auf die Butkterkarte der Empfänger angeordnet Bei

der Margarineſcheiterte die Rationierungan
der geringen Menge Ein ſozialdemokratiſcher
Redner führt die Butternot in Berlin auf unzureichende Zu
fuhren zurück Jetzt würde nur gegeben was da ſei Den
Kindern würde auf Veranlaſſung der Bukterzenkrale keine

Butter verabreichk
die Gemeinde trage hierfür keine Verantwortung Die Bui
terſtreckungsmittel ſeien meiſtens Schwindel
ſie müßten verboten oder zum mindeſten kontrolliert werden
Ein forkſchrittlicher Redner regt an den Poſtver
ſand der Butter dadurch zu regeln daß er nur gegen Butter
karte erfolgen dürfe Erwünſcht ſei eine Mitteilung über die
mutmaßliche Butterverſorgung in der nächſten Zeit Die
Milchverſorgung für den Winter müſſe durch Lieferung s
verträge unter Zuweiſung von Futtermit
teln geſichert werden Mager und Buttermilch ſeien beſſer
zu verwerten eventuell durch Verkäſung Der Redner wünſcht
Mitteilung über den Erfolg der Sammlungen von Fetterſatz
mitteln wie Buchnüſſe uſw Ein Vertreter der Deutſchen
Fraktion will die Molkereien verpflichten bis zu 25 Pro
zent der Magermilch auf Käſe zu verarbeiten Ein natio
nalliberaler Redner ſpricht ſich für weitgehende
Beſchlagnahme der Butter in den Meiereien
und für Kontrolle des Poſtverſandes aus Eie So zialde
mokrat erklärt daß wir mit der bisherigen Beſchlagnahme
der Butter nicht auskämen Sämtliche Bukter und Fett
mengen auch für Heereslieferungen müßten der Butterzen
trale zur Verfügung geſtellt werden Unterſtaatsſekre
tär v Stein führt aus daß der Heeresbedarf angemeldet
und vorweg befriedigt werde Die

weikere Beſchlagnahme der Butter ſei diskukabel
aber ſchwierig Ein unnötiges Hinundherfahren müſſe ver
mieden werden Es beſtehe die Abſicht eine möglichſt
große Menge von Bukter und Fett zu zentra
liſieren Die Gemeinden müßten unter allen Umſtänden
den Verkauf regeln aber nicht mehr in Ausſicht ſtellen als
da iſt Der Käſehandel könne nur durch örtliche Kontrolle ge
regelt werden Der Redner verteidigt die Maßnahmen der
Z E G bei dem Käſeimport Hebung der Butterproduftion
ſei nötig und möglich

Präſident Kautz beſpricht die
Verſorgung mit Speiſefett und Oel

Er gibt eine Ueberſicht über Zie inländiſche Erzeugung von
Helen und die Einfuhr Jm Frieden war das Verhältnis
1 60 Im Kriege iſt es anders geworden Die Anbau
fläche für Oelfrüchte ſei verdoppelt in Kurland ſei ſie zu ver
dreifachen Es ſei daher eine Beſſerung zuerwarten
Jm Vorjahr wurden 30 000 Kilogramm Sonnenblumenſamen
geerntet die jetzt alle ausgeſät werden ſollen Bei den Buch
äckern iſt auch wiel herauszubekommen etwa 700 000 Kilo
gramm Auch das werde beſſer werden Der Verbrauch an
techniſchen Oelen wurde von 450 000 auf 60 000 Tonnen ein
geſchränkt allerdings auf Koſten der Seife

Die Margarineproduktion ſei zenkraliſiert und werde im
Winker verſtärkt werden

Gegendie Butterſtreckmittelwerdedurch Ver
bot vorgegangen Ein Zentrumsredner be
ſpricht die Milchverſorgung In den Gaſthäuſern und Cafe
dürfte keine Friſchmilch gebraucht werden In Bayern ſei der
Poſtverſand von Butter unter Kontrolle Der Käſe müſſe aus
reifen bevor er in den Konſum komme Eine generelle An
ordnung wonach die Molkereien 25 Prozent Magermilch zu
Käſe verarbeiten müſſen ſei bedenklich Oelfrüchte ſeien
im vorigen Jahr vielfach nicht abgenommen worden ein
fortſchrittlicher Redner aus dem Kaufmannsſtande be
mängelte daß in Berlin die Milchpreiſe in di

15öhe geſetzt werden follen Die Butterpalitik der

kleinere

Milch

beiv de

E

tenn
petrü

erfaßt

eine

und

Tie
endende

den
müſſe

Di
am G
liner
redn
haltba
worde

reich
pot ve
für Fe
trieben

offerte

nicht r

tritt d
liche G

Redne
Beſchw

könnte

den

beſt

ſie mü

terſte
ſerung
dienſt

der Z

gefährd

Ein
beſchwe

ſchluß

Detailli
verteue
komme

lands
ßen Te

Der
Käſegeſ

rigkeite

3 E C
ders fü
Sache f
tont

beſtellun

Redner
durch

wand
bezah
riert we

ter ni
Di

Das M
ner vert
verſorgr

folge
Produkt

De

Be
und Kö
von T
Stag
Polizei
präſider

a
rat und
Polizei

Der
von T
iahr
ſeiner S
Werſchl
Jahren
1906 vor
miniſter
ſchäftigt
Regieru
ſchen
herrn
Quaritz
Lieres u
geſellſche

iehunge
ihn mit
die Fin

von Tod
erwarb
sroßzügi
verſönli
Seſonde

talent d
reſtlos g

der j
K JeHorn

Je Beda ſein
gleitet
ei der

rJch u
ſolgten

rke



J

al

id
t

d

er

n

ig
S

ie
ch

2

es
e

ne

en

ich

ſt

en
en
ei

richtig wie er aus eigener Sachalgemeinen
r Die gezahlten Proviſionen ſeien mäßig ſie

ten ügen bis 1 Prozent Es werde durch die Z E G alles
petr s Die Zentraliſation des Einfuhrhandels ſei notwendig
erfa Hurchlöcherung bedenklich Die Beſchaffung von Fiſchöl
eine Fiſchtran ſei mit großen Schwierigkeiten verknüpft Aus
und rabfällen werden jetzt bedeutende Men
Ziel gewonnen Ein konſervativer Redner

et ſich gegen die mangelhafte Organiſationin
Großſtädten Hier hätte das Militär einſchreiten

aſſen avie Anſammlungen vor den Läden ſeien ein Skandal

Gegenſatz zu Süddeutſchland bekomme man in den Ber
Geſchäften immer noch Butter Auch ein Zentrums

erklärt die Anſammlungen vor den Läden für un
altbar Vorſchläge zur Abhilfe ſeien ohne Erfolg gemacht

Vrden Das müſſe unter allen Umſtänden anders werden
WKeſtaurationen dürfe keine Butter verab
Licht werden Der Reichstag habe ſchon früher ein Ver
Tet verlangt Notwendig ſei ein Verbot von Erſatzmitteln
für Fett Seife uſw denn damit werde großer Schwindel ge
trieben Unbegründet ſei daß die Z E G nicht auf günſtige
gfferten eingehe die Auswahl ihres Perfonals ſei vielfach
nicht richtig erfolgt Unterſtaatsſekretär v Stein
tritt den Angriffen auf die Z E ſoweit ſie das perſön
liche Gebiet betreffen entgegen Ein nationalliberaler
Redner kritiſiert die mangelhafte Organiſation in Berlin Die
Beſchwerden gegen die Z E G ſeien vielfach begründet und
tönnten nicht durch allgemeine Bemerkungen erledigt wer
den Es

beſtehe die Anſicht daß die Z E G verkeuernd wirke
ſie müſſe an ſich falſchen Beſchwerden entgegentreten Un
terſtaatsſekretär v Stein betont daß die Verbeſ
ſerung der Einfuhr aus Rumänien zum guten Teil ein Ver
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dienſt der Z E G ſei Er verteidigt die Geſchäftsgebarung
der Z E G Augenblicksvorteile dürften das Prinzip nicht
gefährden

Ein Vertreter der Z E G geht auf vorgebrachte Einzel
heſchwerden ein Es ſei unmöglich über alle Einzelfälle Auf

ſchluß in der Oeffentlichkeit zu geben Dem Vertreter der
Ddetailliſtenvereine ſeien Aufklärungen erteilt worden Preis
verteuerungen im Jnlande finden nicht ſtatt Wo ſie vor
kommen erklärten ſie ſich aus der Zuſammenfaſſung von Jn
lands und Auslandsware Dieſe Auskünfte waren zum gro
zen Teil vertraulich

Der Vertreter der Z E G gibt nähere Auskunft über das
Käſegeſchäft im Ausland Hier ſeien noch Uebergangsſchwie
rigkeiten zu überwinden Mit der Jnlandsproduktion habe die
Z E G nichts zu tun Das Perſonal der Z E G ſei beſon
ders für den Getreideimport richtig und gut ausgewählt Die
Sache funktioniere gut Ein konſervativer Redner be
tont man habe verſäumt Raps und Rübſen beſonders auf
kleineren Parzellen anzubauen Das müſſe bei der Herbſt
beſtellung beachtet werden Eine Geſamtrationierung für

Milch und Fetkt ſei nicht möglich Ein ſozialdemokratiſcher
Redner erklärt Die Fehler ſeien bei der Zentralſtelle bezw
durch Bundesratsverfügungen gemacht worden Butter
wandereindie Seifenfabrik weil ſie hier teuer
bezahlt werde Bei der Seife müßte der Fettgehalt dekla
riert werden Unterſtaatsſekretär v Stein erklärt daß But

ter nicht für Seifenfabrikation verwendet werde
Die radikale Regelung der Bultkerfrage ſtehe bevor

Das Milchtrocknungsverfahren werde begünſtigt Der Red
ner verteidigt das Verhalten der Zentralſtellen bei der Butter
verſorgung in Berlin Die Milchpreiserhöhung in Berlin er
folge auf Grund eines Schiedsgerichtsgutachtens über die
Produktionskoſten

h

Deutſches Reich
Der neue Staatsſekretär für Elſaß

Lothringen
Berlin 28 Mai Amtlich Seine Majeſtät der Kaiſer

und König haben den Regierungspräſidenten Freiherrn
von Tſchammer und Quaritz in Breslau zum
Staatsſekretär für Elſaß Lothringen den
Poltzeipräſidenten von Jagow in Verlin zum Regierungs
räſidenten in Breslau den Polizeipräſidenten von Oppen
in Breslau zum Poltzeipräſidenten in Berlin und den Landrat und Polizeidirektor von Miquel in Saarbrücken zum
Polizeipräſidenten in Breslau ernannt

Der neue Staatsſekretär Freiherr Auguſt Konrad Georg
von Tſchammer und Quaritz ſteht im 47 Lebens
ſei Er entſtammt dem ſchleſiſchen Aradel Nach Abſolvierung
einer Studien wurde er 1897 Regierungsaſſeſſor in Tarnowitz inWerſchleſien nach nur dreijähriger Tätigkeit wurde er mit dreißig
ren Landrat des Kreiſes Lüben in Schleſien um im Jahre

906 von dieſem Poſten aus als vortragender Rat in das Finans
miniſterium berufen zu werden in deſſen Etatsabteilung er be
häftigt war Freiherr Tſchammer der übrigens während ſeiner
egierungsaſſeſſorzeit ein Jahr lang als Volontär bei der Deut
Ken Bank m hat iſt der dritte Sohn des Kammer

errn Freiherr Artur von Tſchammer Fideikommißherr auf
graritz im Kreiſe Guhrau und ſeiner Gemahlin geborenen von
et und Wilkau Jn Berlin ſtand er laut L N zur Hofſchaft und dem diplomatiſchen Korps in beſonders engen Be

ehungen und erfreute ſich der beſonderen Wunſt des Kaiſers der
die z der Einführung und Unterweiſung des Kronprinzen in
von inanzwirtſchaft beauftragte Jm Jahre 1912 ging Freiherr
er ſchammer als Regierungspräſident nach Breslau Dort
gr e ſich infolge ſeiner ganz bedeutenden Fähigkeiten als
erſ giger Verwaltungsbeamter ſowohl als auch infolge ſeiner
Veſoichen Liebenswürdigkeit raſch die allgemeine Sympathie

onders die letzten Kriegsjahre ſtellten an das Organiſations
talent de sreſtlos gentgie rungeprsſdenten ohe Anforderungen denen er
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d Herr v JagowPotz eht 53 Jahre alt iſt war 62 Jahre lang Berliner
Die ripräſident Er wurde am 2 November 1909 ernannt
v Serliner werden ihn wohl nicht ungern ſcheiden ſehen
glet e Amtsführung eigentlich dauernd von Affären be
de r war Bald nach ſeinem Amtsantritte führte er ſich
J er Berliner Bevölkerung mit dem bekannten Erlaſſe
à warne Neugierige ein dem dann andere Erlaſſee n aller Ernennung iſt auch noch ſein Eingreifen
arten erliner Wahlrech rn im Treptower

und im Tiergarten Recht unangenehm iſt es in

amtenſtellung befu Kriegsgerichtesöffentlich anzugreifen Jhm iſt das merkwürdigerweiſe recht
gut bekommen

Ob man in Breslau über den neuen Mann erfreut ſein
wird iſt eine Frage für ſich

Der neue Poltzeipräſident von Berlin

An die Stelle des Herrn v Jagow als r
von Berlin tritt der Breslauer Polizeipräſident v Oppen
auf Altfriedland und Metzdorf Heinrich v Oppen iſt ge
boren in Breslau am 6 April 1869 Er wurde ſchon 1911
als von Freiherr v Jagows Abberufung die Rede war als
deſſen Nachfolger in Berlin genannt Nach der Beſetzung
von Lodz wurde v Oppen dorthin als Diſtriktschef geſandt

Der neue Polizeipräſident von Vreslau
der ſeitherige Landrat und Polizeidirektor von Saarbrücken
v Miquel iſt der zweite Sohn des verſtorbenen preußiſchen
Finanzminiſters Er iſt am 28 April 1869 geboren und
Rittmeiſter d R des Leibküraſſier Regiments Nr 1

Die Freigabe des Sacharins
die ſchon ſeit längerer Zeit wegen der Zuckerknappheit er
wartet wurde iſt nunmehr erfolgt Die Reichszuckerſtelle
kann wie amtlich bekanntgegeben wird nunmehr den Bezug
von Süßſtoff bis auf weiteres geſtatten Gewerbetreibenden
zum Zwecke der Süßung von natürlichen und künſtlichen
Fruchtſäften aller Art ausgenommen zur Herſtellung von
ſolchen Fruchtſirupen die dazu beſtimmt ſind bei der Herſtel
lung von Arzneien Verwendung zu finden alſo insbeſon
dere zum Zwecke der Süßung von Grundſtoffen für die Her
ſtellung von Limonaden ſowie von ſonſtigen geſüßten natür
lichen und künſtliche Fruchtſäften und fruchtſaftartigen Ge
tränken

Provinzial Nachrichten
v Wentzel F

w Kaſſel 29 Mai Geſtern iſt hier der frühere Oberpräſi
dent der Provinz Hannover Wirkl Geh Rat Richard v Wentzel
im Alter von 66 Jahren infolge eines Herzſchlages geſtorben

Laucha 27 Mai 4000 Mark Mehrerlös aus der
Kirſchenverpachtung Die am Donnerstag nachmittag
vorgenommene Verpachtung der ſtädtiſchen Kirſchenanlagen brachte
einen bisher noch nicht erzielten Erlös von 7000 Mark Voriges
Jahr 3085 Mark Da werden jedenfalls die Kirſchen recht billig
werden

Halberſtadt 27 Mai Die Einäſcherung Pro
feſſor Dr Hans Kehrs hat in Gotha ſtattgefunden
Die Beiſetzung der Aſche erfolgte in Gehlberg in Thüringen
auf der Kehrſchen Beſitzung Glöckchen im Edelmannsgrund

Rübeland 28 Mai 500 000 Mark Stiftung
Die Jnhaber der Firma Cramer und Buchholz Pulver
fabriken ſtifteten kürzlich die Summe von 500 000 Mark
und zwar zur Hälfte zugunſten ihrer Beamten und Arbeiter
in Rübeland Elbingerode Hannover und Rönſahl als
Kriegszulage und Zuweiſung an die bei der Firma ſchon ſeit
langen Jahren beſtehenden Penſions und Anterſkützungs
kaſſen zur anderen Hälfte für öffentliche Wohlfahrtszwecke
wie Nationalſtiftung Rotes Kreuz Kriegsfürſorge in den
Kreiſen und Gemeinden in denen die Betriebe liegen uſw
Die Kriegszulagen an die Beamten und Arbeiter ſind geſtern
in Höhe von etwa einem halben Jahreseinkommen jedem
einzelnen ausgezahlt worden

c Camburg 29 Mai Blitzſchläge Typhusgefahr Die Feldfrüchte ſtehen hier ausgezeichnet und in ein
zelnen Fluren blühen bereits die Frühkartoffeln Das Sonn
abendgewitter brachte auch Regen und ließ an Heftigkeit nichts zu
wünſchen übrig Jnnerhalb 10 Minuten wurden 3 Gebäude durch
Blitzſchlag getroffen Ein Blitz ſchlug in die Kirche beſchädigte
aber nur das elektriſche Läutewerk ein zweiter fuhr in das Haus
des Kantors Diez in der Georgſtraße warf den Vordergiebel
herab und durchſchlug Boden und Küche Die Hausbewohner
kamen mit einer vorübergehenden Betäubung davon Ein
dritter Blitzſchlag traf das Haus des Bäckermeiſters ohne aber
ernſtlichen Schaden anzurichten Da in Eichicht Typhus
herrſcht und Verdacht vorliegt daß das Saalewaſſer verſeucht iſt
wurden hier die ſtädtiſchen Badeanſtalten volizeilich geſchloſſen

Jena 27 Mai Eine Anleihe der Stadt
Der Stadtgemeinde Jena ſind aus Anlaß des Krieges bis
Ende März Ausgaben in Höhe von 3696 351 Mark ent
ſtanden Nachdem bereits vier Darlehen von insgeſamt
2510 000 Mark genehmigt worden ſind beantragte der Ge
meindevorſtand die Bewilligung einer neuen Anleihe von
945 000 Mark Dazu gab der Gemeinderat ſeine Zuſtim
mung

Altenburg 28 Mai Mord Geſtern Sonntag vor
mittag in der achten Stunde wurde die Jnhaberin eines
Ein Und Verkaufsgeſchäfts im Hauſe Teichplan Nr 4 die
Trödlerin Emma Kaltenleitner ermordet aufgefunden Es
iſt noch nicht feſtgeſtellt ob es ſich um einen Raubmord han
delt Am Sonnabend war ein unhekannter Käufer im Ge
ſchäft auf den ſich der Verdacht richtet
Leipzig 28 Mai Dem Reichsgerichtspräſi
denten Freiherrn v Seckendorff iſt das Ehren
bürgerrecht der Stadt Leipzig verliehen worden

J

Vermiſchkes
Der hamſternde Gemeindevorſteher Eine Hausſuchung

nach verborgenen Nahrungsmitteln hatte in Schleife
ein überraſchendes Ergebnis Wie der Bote aus dem Rieſen
gebirge berichtet wurden bei dem Gemeindevorſteher allein
über 53 Zentner Weizenmehl iel Roggen und ein
großer Vorrat an Speck und Rauchfleiſch gefunden Ein
Bauer aus der nächſten Umgegend hatte kurz vor der Haus
ſuchung ſeine Vorräte im Walde verſteckt Man fand ſie
aber vor und d nachdem ſich vorher einige
unbekannte Perſonen e peckſeiten geholt hatten Ein
anderer Bauer führte während der Hausſüchung ſeine ver
borgenen Vorräte auf einem Wagen im Dorfe herum Sämt
liche Vorräte konnten in Sicherheit gebracht werden

Elektriſierung der ſchleſiſchen Gebirgsbahn e des
Krieges ſind die Arbeiten zur Elektriſierung der o iſchen
Gebirgsbahn weiter gefördert worden Bereits ſeit einigen
Monaten iſt ein regelmäßiger Vetrieb mit elektriſchen Zügen

auf der Rebenſtr ehe im Gange Jetzt
elektr Lokomotiven ver

komme werden in
wachmeen ihrer Damp S

weiten Kreifen auch vermerkt er trotz ſeiner Be i vfe Aitite dar da e2 ſei Von dort aus übernimmt wieder die Dampflokomotive die
999 zr n b 13171Beförderung des Zuges und die elektriſche L

abgehangen Dieſe Betriebsart ſoll noch weiter e
werden

Zwei Jahre unſchuldig im Zuchthauſe Der
alte Zimmermann Bobrzik aus Kroſtoſchowitz bei

war wie uns geſchrieben wird durch Urteil vom
3 Januar 1910 nach fünfmonatiger Unterſuchungshaft wegen
Verleitung zum Meineide zu zwei Jahren Zuchthaus ver
urteilt worden Die Strafe hat er bis 1912 verbüßt Fort
geſetzt verſuchte er nach Verwerfung ſeiner Reviſion die
Wiederaufnahme des Verfahrens zu erlangen er wurde
aber ſtets abgewieſen und wegen Querulierens ſogar mit
einer längeren Freiheitsſtrafe belegt Jetzt waren ſeine Be
mühungen von Erfolg Die Strafkammer in Ratibor über
zeugte ſich von der Unſchuld Vobrziks und ſprach ihn frei

Ausgabe neuer bhulgariſcher Briefmurken Die bul
ariſche Regierung beſchloß einem Telegramm aus Sofig zu
olge zur Erinnerung an den Weltkrieg neue Briefmarken

auszugeben

ehnt

Sport Nachrichten

Pferdeſport
Rennen zu Grunewald 28 Mai

Semiramis Rennen 1800 Meter 4000 Mark 1 Jriſf
Gal Archibald 2 Bathſeba Ruſchka 3 Suffragette Bi
mark Tot 11 10 Pl 11 20 10

Lenz Rennen 1600 Meter 4000 Mark 1 Raſch witzOleinik 2 Muſtang Burgard 3 Joachim W Plüſchke Tot
18 10 Pl 14 26 10

z
23Bis

Preis vom Tiergarten 1600 Meter 4000 Mark 1 Soli4
man Raſtenberger 2 Quintus Archibald Tot 14 10

Preis der Nachtigall 1800 Meter 13 000 Mark 1 Raz
guſa W Plüſchke 2 Tamina Olejnik 3 Miſchief Archibald Tot 56 10

wer 2800 Meter 4000 Mark 1
Kaſper 2 Wartenburg Ackermann 3 C

Tot 89 10 PI 29 36 29 10
WonnemondsPreis 1200 Meter 4000 Mark 1 Orin ocs

winn 2 Tafel II Oleinik 3 Little John W Plüſſchke
ot 35 10 PI 16 17 21 10

Hochſtapler Rennen 1 Terminus Olejnik 2
Raſtenberger 3 Der Schleſier W Plüſchke

M 29 9 aPl 27 10

1 Felstrud
Capitano Herold

Circe
Tot 39 10

Eröffnungsrennen zu Hamburg Großborſtel 28 Mai
Eröffnungs Rennen 1000 Meter 4000 Mark 1 Baja

d O Schmidt 2 Germane Blume Tot 20 10 PI 19
30 10

Jungfern Rennen 1200 Meter 4000 Mark 1 Traijan
Jentzſch 2 Obeliſk Schläfke 3 Agamemnon Grütz

Mai Rennen 1600 Meter 5000 Mark 1 Nap Blume
und Chutbeh Wodke totes Rennen 3 Buoy and Gull Heide
mann Tot 11 10 Pl 13 10 Tot 32 10 Pl 15 15 10

Amſinck Memorial 2000 Meter Ehrenpreis und 7000 Mark
1 Marius C Schmidt 2 Papyrus Schläfke 3 Conſorte
Sumter Tot 29 10 Pl 16 17 10

Berſteler Handikap 1600 Meter 6000 Mark 1 Cor
reggio Jentzſch 2 Kraft O Schmidt 3 Bakkarat Korb
Tot 22 10 PI 12 16 14 10

Frühjahrs Rennen 1800 Mtr 4000 Mark 1 Meridian
Schläfke 2 Longwy Bleuler Tot 13 10

Garſtedter Handikap 1400 Meter 4000 Mark 1 Mar
mone Schläfke 2 Million Jentzſch 3 Moll Wodke
Tot 42 10 PI 18 12 10

Rennen zu Breslau 28 Mai
Tannenberg Rennen 1400 Meter 2500 Mark 1 Rari

tät Seidt 2 Viliag Weber 3 Odiſſeus O Müller Tot
20 10 Pl 13 21 10

Grodno Rennen 1800 Meter 4000 Mark 1 Haarbuſch
O Müller 2 Roſenkavalier A Lüneberg Tot 17 10

PI 14 18 10
Warſchau Rennen 1400 Meter 4000 Mark t Eisbär

Heidt 2 Muſterknabe H Teichmann 3 Karin M Dreißig
Tot 39 10 Pl 16 15 10

Jwangorsd Rennen 1800 Mtr 4000 Mk 1 Chriſti ne
Kaſper 2 Germinal W Winkler Tot 17 10

Kowno Rennen 1400 Meter 3000 Mark 1 Auvergnal
Ortel 2 Sarasbati A Lüneberg 3 Mac Merry Renkhardt

Tot 98 10 Pl 73 38 10
BVreſt Litowſk Rennen 1800 Meter 4000 Mark 1 Jnder

O Müller 2 Lichtblick Ruprecht 3 Einwandfrei W Wink
ler Tot 14 10 Pl 12 21 10

Pinſk Nennen 1600 Meter 2500 Mark 1 Moral
Gericke 2 Freudenſchuß Heidt Tot 14 10

Letzke Depeſchen

Berlin 29 Mai Vormittagsziehung der Preußiſch
Süddeutſchen Klaſſenlotterie 10 000 Mark auf Nr 27719
129 441 206 774 5000 Mark auf Nr 7121 3000 Mark auf
Nr 1909 6154 7814 8835 9110 12 657 14 040 23 547
85 465 38 166 41 787 51 412 56 402 62 351 76 532 82 853
93 284 104 913 107 595 112 493 117 657 120 226 126 578
128 829 141 735 149 384 165 705 171 460 178 472 200 008
208 866 211 761 211 976 224 410 226 946 228 192 232 951
233 434

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Slbe den 27 Mai 1916 Heute traf der Kahn Nr 268
hier ein

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

m

Saale und Unſtrut e e SArtern J 4 e 27 Mai 268 MaiNebra Oberpegel F5 14 8
J v 1,48 1,58 8Welßenfels berpegel 2,40 r2,481 10

Unterpegel 0 12 0,36 4 2428 Mai 1,60 29 Mai l,66 S
Alsleben Oberpegel 27 Mai 2,36 28 Mai 2,37 l 36

Unterpegel r 04 uBerndurg v ,82 0,80 2Calbe Oberpegel 1,49 48 1 2r Unterpegel 0,28 0,26 2
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für n Gericht Handelnungen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J

Ciegfried Dyck für Unterhaltungsblatt etzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Varib Druck und Verlag vom Otto Hendel Sämtlich

in Halle a G

und



WalhalIau Thee
Letzte 3 Tage Gost uostasRote Rosen Tagebuch Der e e S SS d bietet den größten Sokuta gegen DiebstanWe Sehnter un billiger Versentage Nagein mehr Kein Zerbrechen xan an Transport und beim Oeffnen

S Auf Wunsch achttägige Probelleferungs

Greune Bruunschweig e
v er 4 Radiumhaltige SolquellenBew ährtes Heiibad bei Katarrhen der

90 mungsorgane Herzleiden Blutarmut Frauen
n m

Ab l Juni neue Operetten Gesellschaft

Unter der blühenden Linde
Eine echt deutsche Operette mit herrlicher Musik

Vernünſtige Handlung gesund Humor u deutsch Gemüt

boſanzede u kreſtas
eWittekind kr eit Rheumatismus Gicht Skrotulost Rachitis Rückst v Influenza Lungen u Ri SMai penfellentz Bahn pDienstag den 39 1916 linie Göttingen Bebra J Geschützte herrlichenachmittags Uhr hält Lage inmitt ausgedehnt GebirgswaldungenKur Konz enihs Solbäder aller Art Inhalationen GradierwerkePneumat Apparate u Kammern TrinkkurenIdeater s d Stadtth er 0 heste 4 S Auskunft u Prospekte d die Badeverwaltung

eater UVro r renJWZ

Henny Porten

in einer ungewöhn
lichen Doppelrolle in

dem Zirkusdrama

Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon al Fawilien Nachriehten10 Krieqskarten
sömtficher Kriegsschauphätze der Erde W

Stäctisohos Soldat

WittekindAbsejt vom Der Kriege Atlas ist elegant in Ganzleinwand gebunden
eanstalt bleibt tür8 Nurze Zen geschlossen Der KRriegs Atlas ist in sechstarbigem Druck ausgetuhrt Am 24 Mal starb den Heldentod für seine

blüok r a r n Lieben daheim mein innigstgeliebter ältesterer Kriegs Atlas ist einGusfav Adolf Stiftung Der Kriegs Atlas ist eine Freude für jeden Soldaten 7 n en e Bruder
e Zweigverein Halle Der Kriegs Atlas ist als Feldpostbriet zulässig un chwager

Mitgliederverſammlungg Der Kriegs Atfla s Astolf Huberti
Freitag 2 Juni 6 Uhr im Ratskelier

e c

m

x

n V r r e a
3 3 v J Jw

d

r

m m i S Wehr ch P xostet nur Mk 50 Gefreiter im 22 Reserve Feldartillerie Regt
biclspie haus Wſaßer t Ernenernngewahl des ins Feld und nach auswärts 10 Pf mehr Um stilles Beileid bitten in tiefer Trauer

e rn n et Vereins Zu haben bei unsern sämtlichen Zweigstellen n Hedwig Hubert geb Arndt
Margrit Huyssen geb Huberilwerden hierzu eingeladen

Der Vorſtand D Wächtler unsern sämtlichen ZeitungsträgerinnenMirko Pas lla S und der Geschäftsstelle der Felix Huberti stud philDas billigste Kleid Hermann Huyssen Vizefeldwebel d ResS Sie R e neten re wird stets d selbstgeschneiderte Saole Zeitung Hadle a d S Richard Wagnerstrasse 42
e 1 Vorspiel en Jteh Auren tn er ar Halle a S Grosse Brauha usstr I7 Fernruf 1142 den 28 Mai 1916man viel sparen Dle praktischste Lockstedter Lager Holstein

Seund preiswerteste Anleitung für esolchen häuslichen Fleiss bieten d
Hauptrolle

neue Favorit Moden Album nur 60
Pf und die in ihrer Art einzigen

S
bote eumann

S

S belicbten Favorit Schnitteen e e r imer e eS e AVer mielung Gr Alrichſtr 58 Tel 1274 u 1275
Prima friſche Seefiſche

Schellfiſch zum Kochen Pfd 83 Pf
Ring Kabeljau ohne Kopf Pfd 120 PfMarktplatz 22 on Cing Geſalzene Stinte arten f 38 t

Auf dem Folce der Ehre fiel am
24 Mai unser Angesteilter

Herr Astolf Huberti
Er War der Tüchtigsten einen Von

mit 2 aufrichtiger Trauer erföllt werden wir1 großer Daden ar 2 r den Ken u S ihm allezeit ein dankbares treues AnBe per 1 Oktober zu vermieten Auchovis Pfd O Pf Schollen i Pfd S Pf denken bewahren
alle a d S den 29 Mai eNäheres bei M Oberländer Alte Promenade 6 Gerän erte La gheringe Stck 489 Wshering P H Ch Werther Com Kiſte 70 Stck Jnhalt 29 50 Mk

Hochfeine zarte große Vollheringe Stck 35 Pfg

Dr Lahmann Neue ſaure Gurken
Wäsche

e rB e z S e e 2 J e c

kein Hautreiz

h y
nene d

r r 4 n hBe 25 d
riedriehstrasse 2

eine Etg 1400 Mk od get 700 Mk
per 1 10 z verm Beſ und Näheres
vorm II Etage rechts

S c
e

z he
h e

C

e
i e

e

g W e 2 S
e

Möblierte Wohnung
4

mit Preis erb u S 2941
A an die Expedition d Zeitg F Kleinschmieden

J unveränderlich inder Wäsche Kauft e richt dass unser lieber Kollege

2 Stuben Kammer Kü zgei r 5 eAnehlesets ind deiner GBlicher für die Herr Astolf Huberti
Aſenadh Dangenſalz daher eH K SHerr Rar o w le gesün destel bewöhrteste Reſchsbudchwoche don fürs Vaterland erlitten hat

Mietsgesuche Reiche A W in verlieren in ihm einen ireuenr Lerren e Aus efreund dem wir stets ein ehrendes Ane denken bewahren werdenDamen und Kinder S F Poft e Halle a d S den 29 Mai 1916Reu 9ölan S rer I er Die Angestellten der Firmar W h rtsmaipreien et Halle a d Leipzigerstrasse 90 S H Ch Werther Co
e mit Va per Efofort oder ſpäter geſucht Off ſ bujse bGraneiss

Raufgesuche
Harmſterfelle S In vergängener Nacht verstarb nach kurzem aber schwerem

re Maulwurfsfelle S Leiden mein lieber Mann unser guter Vater Schwieger und Gross
Grundſtück mit Gleisanſchluß h Kugust Krüger
t Eigentümer 2000 qm 2 i f JDenen Aoeren gehe eſvre dende er 3ees r Miete dir rn inſt im 71 Jahre seines gesegneten Lebens

aufgeführt werden müßten auf längeren Mietskontrakt von Alt t efſing Kupfer Die Beerdigung erfolgt am Mittwoch den 31 d Mis mittags
größerem Jnduſtriewerk geſucht Offerten unter R 2940 r t Uhr auf dem Südfriedhofe von der Kapelle aus

e e Ferd Haassengier l Wir bitten um stille TeilnahmeWe Metallgießerei Barfü2 als grfng erſ Halle a d S Bernhardystrasse 50 den 28 Mal 1916
Johanne Krüger geb BiehleSdurninl Jäe 5 Gr Uriehstrasse c Max Mädicke und Frau geb KrägerSternields Wäschetabrik en e

wieder eröffnet n e nHaus Bett und Tischwäsohe 5Die Verlobung lhrer ältesten Tochter Melne Verlobung mit FräulelDamen Herren und Kinderwäsche I ULilly mit dem Könlolichen Hauptmann bei Lill chfus
Die Vorteile die meine Firma gerade jetzt bietet bestehen darin dass ich den grossen eine M E Herrn Rudolf Kuntze 2 Zt y a uss

J Beziand meines noch vor dem Krio e erworben und die hohe Ladenmiete im Felde beehren sich anzuzelgen Tochter des Herrn Oberstleutnant a D

Lagers l erspare Oberstleutnant a D Rauchfuss Baues u e n lin gebauchfuss zeige ich ergebenst anHerrenkragen Mete en a Stück 25 Pf ſern e en KuntaeRein netto gegen Barzahlung Verkaufszeſt 12i, 7 Uhr Schloss Tonndorf Krels Welmar Mal 1916 Hauptmenn bel einer M E D z 2t im Felde
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